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Es war im Jahre 1857 kurz vor dem Antritt meiner zweiten Reiſe
nach Egypten als mein Freund Balduin Möllhauſen der bekannte
Awmerikareiſende und ſpätere Romanſchriftſteller mich von meinem en
in Berlin nach Potsdam entführte in der Abſicht meine beſcheidene

rſon dem Prinzen Friedrich Karl von Preußen vorzuſtellen Möll
uſen war zu jeiter Zeit ein vorzüglicher Schütze und dem Prinzen

n aus dieſem Grunde ein lieber Genoſſe im Hauſe wie im freien
aldrevier Meine Wenigkeit beſaß nicht die geringſten Eigenſchaften

um die beſondere Aufmerkſamkeit des Hohenzollernfürſten zu erregen
wenn ich es nicht vielleicht dem Umſtande zu danken gehabt hätte daß
ich der Sohn eines einfachen Soldaten durch frühſte wiſſenſchaſtliche
Arbeiten auf altegyptiſchem Gebiete der gelehrten Welt ſchon als Gym
naſiaſt bekannt geworden war Ich galt damals als eine Art von
Wunderkind ch war zur Zeit meiner Vorſtellung beim Prinzen
dreißig Jahre alt der Prinz zählte ein Jahr weniger und beſaß eine

ehörige Doſis von Schüchternheit die aber ſofort ſchwand als ichhen männlichſchönen Hohenzollern gegenüberſtand und die Ehre hatte

ein längeres Geſpräch mit ihm zu führen Es betraf meine Studien
meine Reiſen und Land und Leute mit denen ich in Berührung ge
treten war

Zweiundzwanzig lange Jahre reich an Begebenheiten und Erleb
niſſen während meines Wanderdaſeins waren ſeitdem in das Meer
der Zeit dahingefloſſen Große geſchichtliche Ereigniſſe waren in dieſem

itraume eingetreten und hatten mein engeres Vaterland an die Spitze
eutſchlands geſtellt Unter den Helden welche in den Kriegen gegen

Dänen Oeſterreicher und Franzoſen als Sieger hervorgegangen waren
ſtand Friedrich Karl von Preußen in erſter Reihe da Der rothe
Prinz wie die Engländer ihn zu benennen pflegen hatte die Welt mit
ſeinem kriegeriſchen Ruhme erfüllt Als der Friede über das Land
gezogen kam und die Krieger heimwärts gekommen waren da dankte
der Generalfeldmarſchall Friedrich Karl von Preußen ſeinem Schöpfer
daß das Blutvergießen ſein Ende erreicht und Bellona ihr Schwert in
die Scheide geſteckt hatte

Der Prinz ſchlug ſeine Wohnung im Winter im Königlichen Schloſſe
zu Berlin im Sommer theilweiſe in Glienicke theilweiſe in Dreilinden
auf Das kleine Holzgebäude dieſes Namens im grünen Walde und
in dichter Nähe des Wannſees bildete den Lieblingsaufenthalt des
Prinzen Allwöchentlich empfing er hier ein oder zweimal Gäſte um
im engeren Kreiſe mit ſeinen Freunden das Mittagsmahl gemeinſam
einzunehmen und lehrreiche Unterhaltungen über Tagesfragen mili
täriſche Vorkommniſſe Kunſt Wiſſenſchaft uſw zu führen Den Schluß
des Abends pflegte Geſang aus Männerkehlen zu Klavierbegleitung zu
bilden und wer ihn gehört hat wird mir beiſtimmen daß vor allen
Uebrigen Baron Dincklage s herrliche Stimme männiglich zur Ber
geiſterung hinriß Der Prinz verfehlte niemals reichen Beifall zu
ſpenden und war der Jnhalt eines Liedes rührend ſo feuchtete ſich
ſogar ſein blaues Angenpaar und eine Thräne rollte die Wangen herab

Die eingeladenen Gäſte gehörten der Mehrzahl nach dem Soldaten
ſtande an doch war das Civil in keiner Weiſe von den Einladungen
ausgeſchloſſen denn die ſchwarzen Anzüge von Männern der Kunſt
und Wiſſenſchaft wechſelten an der Tafel mit den bunten Uniformen
der Offiziere Anton von Werner von Bodenſtedt Fontane Möll
hauſen Güßfeldt Schottmüller Hofprediger Rogge und andere Herren
wurden nicht ſelten zur Tafel gezogen um den Reiz der Unterhaltung
zu erhöhen Einen davon verſchiedenen Charakter hatten die Diners
in Glienicke an denen die Frau Prinzeß Friedrich Karl und ſonſtige
eingeladene Damen Theil nahmen War in Dreilinden und im Berliner
Schloſſe die kleine Uniform und der Promenadenanzug vorgeſchrieben
ſo trat in Glienicke der Galarock in ſein Recht

Die kleinen Soupers in Berlin ſolange der Prinz noch im König
lichen Schloſſe in der unteren Etage nach der Breiten Straße hinaus
ſeine Wohnung aufgeſchlagen hatte entbehrten nicht ihres beſonderen
Reizes An der runden Tafel befanden ſich einſchließlich des hohen
Wirthes regelmäßig ſechs Perſonen die bis gegen Mitternacht an der
Tafelrunde ſitzen blieben Es war ein feiner Zug in der Seele des
Prinzen daß er hoch und niedriger Geſtellte an ſeinem Tiſche vereinigte
ohne daß die ſteife Etiquette auch nur im Mindeſten Platz gegriffen
hätte Man gab ungeſchminkt ſeine Meinung zum Beſten diskutirte und
ließ den Menſchen eben Menſchen ſein

Jn der äußeren Umgebung des Prinzen herrſchte eine gewiſſe Be
ſcheidenheit vor die ſich leicht erklärt da er kein großes Vermögen
beſaß und ſeine Einkünfte ziemlich geringer Natur waren Klein aber
mein lautete der Sinnſpruch über der Thür des Jagdſchloſſes von
Dreilinden Die Anſprüche des hohen Herrn waren dementſprechend
äußerſt mäßig er nahm für ſich allein mit der einfachſten Nahrung
vorlieb und ließ Stiefel und Anzüge am liebſten von einem militäriſchen
Handwerker flicken

Seit meinem erſten Eintritt in Dreilinden und nachdem ich nach
Waidmannsbrauch den Champagner aus dem Hirſchhorn geleert und
dem Wirthe den Dank zugetrunken hatte iſt mir Jahre lang die Ehre
und die Freude geworden in der Heimath wie auf Reiſen in der
Fremde mit dem unvergeßlichen Prinzen in näheren Verkehr zu treten
und von ihm durch die liebenswürdigſte Freundſchaft ausgezeichnet
worden zu ſein Bereits im Jahre 1882 erhielt ich ſeine Photographie
die ihn in Huſarenuniform mit dem Marſchallſtabe in der Rechten
darſtellt Voller Dankbarkeit und freundlicher Zuneigung Friedrich
Karl Prinz von Preußen Generalfeldmarſchall hatte er eigenhändig
darunter geſchrieben Wie ſehr ſeine Freundſchaft im Laufe der Jahre
wuchs und an Herzlichkeit zunahm das beweiſt das letzte ſchriftliche
Zeichen das ich während meines hen in der Stadt Teheran
in Perſien von ſeiner Hand empfing Er ſandte mir aus Berlin wört
lich folgende Poſtkarte Grimmer Baſſe ich zürne Jhnen daß Sie
mir noch nicht geſchrieben Sie wollten es ſchon auf der Hinreiſe thun
Drei oder vier Leute ſprach ich die Karten von Jhnen empfingen
darunter Winterfeld den ich beim Ordensfeſte neu dekorirt als Ldw
Eiſb Hauptmann geſehen Dies erzeugte bei mir den Einfall was ich
noch nie gethan auch ſolcher Karte mich und zwar an Sie zu bedienen
Sie fehlen mir äußerſt Jm December mußte ich mich einer zweiten
ſchmerzlichen größeren Operation der Backe als im September unter
ziehen Dann habe ich mich freilich erholt aber ſonſt könnte es mir
beſſer gehen Jch lebe überaus regelmäßig weit mehr als ſonſt Von
dieſer Regelmäßigkeit kann bei Jhnen freilich nicht die Rede ſein Jhr
Temperament das feurige und Teheran verlangen es anders Daß
Sie krank geweſen erfuhr ich zugleich mit der Nachricht der Geneſung
denn ſonſt hätte ich mich gegrämt Jhr Reiſewerk lag als Haupt
ſtück auf allen Weihnachtstiſchen und ich habe Jhrer dankend und
liebend gedacht wie ich denn auch große Sehnſucht nach Jhnen em
pfinde Vor zwei Jahren waren wir in Aßuan am heutigen Tage
Jch hoffe auf Wiederſehn im April Sie meinten freilich imJene bereits Mit beſtem Gruß Jhr ergebener Friedrich Karl

20 Jan 85 tLeider ſollte des Prinzen Hoffnung nicht in Erfüllung gehen denn
an dem Tage an welchem ich auf meiner dere aus Perſien über
die deutſche Grenze zog hatte der Prinz Feld marſchall das Zeitliche

eſegnet und ich hatte nur den einzigen Troſt mich an dem Tage
einer Beiſetzung im Trauergefolge zu befinden

Es giebt wenige hochſtehende Perſönlichkeiten auf der Erde überwelche die große Meſſe ein ſo irrthümliches Urtheil gefällt hatte als

gerade über den Prinzen Friedrich Karl In der Hauptſache mag der
Umſtand dazu beigetragen haben daß der Prinz ſeiner Natur nach
menſchenſcheu war und Alles vermied um die öffentliche Aufmerkſam
keit auf ſich zu lenken Es war ihm geradezu peinlich von fremden
Perſonen gegrüßt zu werden und auf ſeinen Reiſen kam es dann vor
daß er mir den Befehl ertheilte vor Wachen und ſonſtigen grüßenden

Leuten den Hut zu ziehen mit anderen Worten ſeine gänzliche Rolle
zu übernehmen

Hauſe beobachtet hat wird hundertfach von den Zügen der Menſchen
Wer ihm näher geſtanden und ſein Stillleben im

Bekanntlich iſt der Verfaſſer vor Kurzem ſeinem fürſtlichen Freunde in
die Ewigkeit gefolgt
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freundlichkeit zu erzählen wiſſen die den Prinzen bei einfallender Ge
legenheit auszeichnete Selbſt kranke Diener und Dienerinnen pflegte
er zu beſuchen und ſich neben ihrem Bette niederzulaſſen um ihnen
Troſt zu ſpenden und ſie durch kleine Geſchenke zu erfreuen Es ver
ſchlug ihm nichts zur Weihnachtszeit in den Offiziersmantel gehüllt
mit ſeinem Adjutanten auf den Weihnachtsmarkt zu gehen und von
den ausgebotenen Waaren allerhand Kurioſa zu kaufen Die Sehnſucht
Andern eine Freude zu bereiten war eben ein Grundzug ſeines
Charakters und es war auf unſerer gemeinſchaftlichen Reiſe nach dem
Orient geradezu rührend zu ſehen wie der Prinz für ſeine Freunde
werthvolle Geſchenke zu erwerben ſuchte während er kaum an ſich
ſelber dachte und in dieſem Falle das Billigſte für noch zu theuer hielt

Unter ſeinen Tugenden muß ein unglaubliches Zartgefühl obenan
geſtellt werden Selbſt dem Feinde gegenüber ließ er es daran nicht
fehlen So erinnere ich mich daß ſämmtliche Schlachtenbilder welche
ſeine Siege in Frankreich verherrlichten und in ſeiner Berliner Wohnung
die Wände ſchmückten auf ſeinen ausdrücklichen Befehl mit ſeidenen
Vorhängen bedeckt wurden um nicht den franzöſiſchen General Chanzy
zu verletzen welcher auf ſeiner Dienſtreiſe durch Berlin von Peters
burg aus ſeinen Beſuch beim Prinzen angekündigt hatte

Auf ſeine hervorragende Eigenſchaft als Reitergeneral gab der Prinz
blutwenig Wie viele große Leute ſeiner Art ſo glaubte auch er eine
verfehlte Karriere eingeſchlagen zu haben Sein eigentlicher Beruf wäre
der eines Seemannes geweſen darin würde er Großes geleiſtet haben
Als die Aufgabe eines Mannes hielt er es ſeine Pflicht nach beſten
Kräften ohne Rückſicht auf äußere Belohnungen zu thun Das ſei
ſeine wahre Ehre nicht Orden noch Titel Ein guter Feldherr ſo
erklärte er mir bei verſchiedenen Gelegenheiten ſei nur derjenige welcher
ſeinen den Feind angreifenden Leuten die Ueberzeugung aufdränge daß
er ihr Blut zu ſchonen und geeignete Deckungen beim Angriff zu
ſchaffen wiſſe Ueber den Krieg ſelber urtheilte der Prinz als wahrer
Menſchenfreund Wer einmal eine Schlacht erlebt habe den verlange
nicht nach einer Wiederholung des blutigen Schauſpieles Er ver
abſcheute den Krieg von Herzensgrund aus und konnte nicht Worte
genug des Unwillens finden ſobald ſich Jemand für den Krieg be
geiſtert zeigte

Jn ſeinen Mußeſtunden beſchäftigte ſich der Prinz eifrig mit
hiſtoriſchen Studien und mit der Numismatik die er als eine Hilfs
wiſſenſchaft der Geſchichte anſah Die von ihm angelegte Münz
ſammlung enthielt manche ſeltene und werthvolle Stücke Selbſt Unika
befanden ſich darunter Seine Tagebücher führte der Prinz mit
muſterhafter Regelmäßigkeit und er hatte eine ganze Reihe von kleinen
Bändchen derſelben angelegt die er häufig befragte

Nach ſeinen mündlichen Andeutungen hatte Prinz Friedrich Karl
von Preußen eine harte Jugend durchgemacht da ſein Herr Vater
ein ſtrenger Gebieter war der keinen Fehler des Knaben ungeahndet
ließ Wie ſollte ich die Liebe gelernt haben bemerkte er mir einſt
Von ſeinen Kindern liebte er die Prinzeſſinnen auf das zärtlichſte und
unterhielt eine regelmäßige Korreſpondenz mit denfelben

Dem verſtorbenen Prinzen wird eine außergewöhnliche Heftigkeit
nachgeſagt die thatſächlich wenn auch ſelten zum Ausbruch kam aber
bald wieder verrauſchte und freundlicheren Empfindungen Platz machte
Dieſe Heftigkeit ſtand im Gegenſatz zu einem Herzen voll friedlicher
Güte die bei jeder Gelegenheit zum Durchbruch kam jedoch nur in
ſtillſter Zurückgezogenheit fern vom öffentlichen Leben Er wußte es
ſehr genau daß der Zorn wie man zu ſagen pflegt mit ihm durch
ging allein er kannte kein Mittel denſelben in Bälde zu beſänftigen
Das einzige was ihm heilſam ſchien beſtand darin daß er ſich in die
Einſamkeit zurückzog und die Wolken langſam verrauchen ließ Zum
Glück für ihn und ſeine Umgebung bildete eine angeborene Heiterkeit
den Grundzug ſeines geiſtigen Weſens Unvergeßlich wird mir ſtets
das liebenswürdige Lächeln bleiben das ſeine Lippen umſpielte wenn
er ſeine geladenen Gäſte empfing und jeden mit irgend einem freund
lichen Worte begrüßte Jn Dreilinden ging er bis zur Rampe der
offenen Treppe den Kommenden entgegen ſtreckte ſeine Hände zum
Willkommen aus und geleitete den Einen oder den Andern in das
Vorzimmer hinein

Die Tage welche ich die Ehre hatte mit dem Prinzen zu verleben
ſei es in der Heimath ſei es in der Fremde ſind mir unvbergeßlich im
Gedächtniß geblieben Jch weiß daß mich der Generalfeldmarſchall
ſogleich lieb gewonnen hatte und daß es ihm Freude machte dem
Wachtmeiſters Sohne ſeine ganze Huld zu bezeugen Das blieb mein
höchſter Stolz auf Erden Als ich hinter ſeinem aufgebahrten Sarg in
den Straßen Potsdams einherging da kam ich mir trotz der umgeben
den Menge ſo einſam und verlaſſen vor daß ich vor Schmerz hätte
laut aufſchluchzen mögen Nicht einmal den letzten Abſchied ſollte ich
von ihm nehmen können denn während meiner Abweſenheit vom
Vaterlande zog der ſtets ſiegreiche Prinz in die Walhalla Odins ein
Welch einen Werth ſeine letzten oben mitgetheilten ſchriftlichen Worte
an mich haben brauche ich kaum noch weiter hervorzuheben Sein
Verluſt war für mich unerſetzlich nicht weil ich je die Güte des
Prinzen für mich ausgebeutet hätte ſondern weil ich ſeinem Herzen
nahe ſtand das für Jeden warm ſchlug der in Treue und Redlichkeit
ſeinen Lebensweg dahinging Nach Gottes unerforſchlichem Rathe ſollte
des edlen Prinzen Hoffnung nicht in Erfüllung gehen daß wir uns
Beide noch lange des ſonnigen Tageslichtes erfreuten Wie gern hätte
ich mein Leben für das ſeinige dahingegeben

Knackmandeln
Auflöſung des 170 Preisräthfels Mittwoch

Richtige Löſungen gingen ein 60 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 94 Das Näthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Elsbeth Unger Anna Musdorf M Rohkrämer
Marie Kuntzſchmann Geſchw Püſchel Martha Hädicke Marie Herzau
Frau M Menzel Frau A Böge Eduard Stollberg Ernſt Klein
ſchmidt Koven W Böge H Winkler S Roſenberg Eleonore Leh
mann Richard Külper Wilhelm Heil Frau E Eicke Pauline Börner
Fr L Metze Oswald Strauch Ernſt Schulze Wilhelm Meye Frau
Heilmann Frau Apelt Friedr Engel Lisbeth Lademann Eliſe Winkler
Bruno Heinemann Martha Degel Voigt

von auswärts von Emma Elſte Harsdorf A Gieſeler Benken
dorf Donnerhack Carl Hammer Otto Zielke Merſeburg Frau
Nüchterlein Landsberg Jda Kretſchmann Maſchwitz Alma Hehyer
Plößnitz Elſe Ackermann Alsfeld F Stöber Großoſterhauſen Emilie
Heller Bebitz Wilhelm Schumann Diemitz F Heergeſelle Frau Bär
Zörbig A Carl Grabo Otto Hennig Schkopau Carl Preußer
Seeben H Maquet Brachſtedt Marie Hennicke Artern Beyer
Weſtewitz Ed Schönbrodt Nietleben Franz Rubitzſch Dommitzſch
A Deparade Kroſigk Wilhelm Eſchner Frieda Theile Cröllwitz
H Vorrath Oſendorf Auguſte Fricke Ludw Deckert Wansleben

Preis Schiller s Werke 12 Hände eleg geb
entfiel auf Frau Bär Zörbig

171 Preisräthſel
Tinf Zeichen machen mein einſilb ges Wörtchen aus

u braucheſt mich zuerſt erbauſt du dir ein Haus
Das erſte Zeichen weg fo bin ich wie die Welt
Und wie ihr ſtummer Fürſt der alles gleicht das Geld
Ein Wörtchen kommt heraus wenn auch das Zweite ſchwindet
Das alles in der Welt ſelbſt Gott und Tod verbindet

Preis Goethe s Werke 16 BVände eleg geb
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags Nummer Löſungen

denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Redaktion des
GeneralAnzeiger einzufenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent

ſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten die im
Laufe des Monats bereits eine n mit Abonnementsquittung ein
geſandt haben wollen bei wiederholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halbe angeben Zur event eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

neral Anzeiger für Halle u den Saalkreis
h SJWJ

Kirchliche Nachrichten
Am 20 Sonntag nach Trinitatis predigen

rauen Vorm 10 Uhr Herr Superint D er S der
re eichte und Abendmahlsfeier Abends 6 Uhr Herr Archid s
anne
Tholug ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 8 Uhr Herr

Diakonus Grüneiſen

U L

Kapelle des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Diakonus
Grüneiſen

Gertraudenkapelle Montag den 8 Oktober Abends 6 Uhr Miſſions
ſtunde Herr Domprediger Beelitz

St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Wächtler Abends 6 Uhr
Herr Paſtor von Stockhauſen

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte Nachm ügr
Se kesdienft in der Kirche Herr Oberprediger Saran Abends 6 Uhr

erſelbe
Hoſpitalkirche Vorm Uhr Herr Kandidat Schneidewind

omkirche Sonnabend den 6 Oktober Abends 6 Uhr Vorbereitun
Herr Konſiſtorialrath D Goebel Sonntag Vorm 10 Uhr Herr Ko
V F ebel nach der Predigt Kommunion Abends 6 Uhr Herr Kandidat

ntſch
Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Herold Nachm

2 Uhr Sindergot esdienſt in der Kirche Herr Paſtor Jordan Nachm 5 Uhr
Herr Paſtor D Hoffmann

St Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Kunitz Nachm 5 Uhr
Herr Paſtor Gerlach

Donnerstag den 11 Oktober Abends 8 Uhr Bibelſtunde Wuchererſtraße 11
2 Treppen Herr Paſtor Topp

St Georgen Vorm i0 Uhr Herr Hilfsprediger Hecker Nachm 2 Uhr
KWyzWottesdienſt in der Kirche Derſelbe Nachm 5 Uhr Herr Diakonus

Jitte
Donnerstag den 11 Oktober Abends S Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7

tag den 12 Oktober Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger
eckero Städtiſches Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Witte
Johanneskirche Vorm 10 Uhr r Pfarrverweſer Faßmer Nachm

2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

m r r8 ihr el Se S emein ſchaft Korz r Vor u und Abends
r Predigt

i en teg den 9 Oktober Abends 8 Uhr Predigt Herr Prediger J Fr
ieſenauer
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite heili

Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2
Chriſtenlehre und Roſenkranz

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Nachm 4 Uhr Verſammlung der

konfirmirten Jünglinge JGiebichenſtein Vorm 10 Uhr Gottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz
Herr Superint Bethge Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt ebenda Herr
Paſtor Kunitz Amtswoche Herr Paſtor Kunitz J

Abends Verſammlung des evangeliſchen Männer und JünglingsVereins
ſowie des Jungfrauen Vereins in den Vereinslokalen

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und
Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Roſenkranz

Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift
ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm Uhr Predigt Nachm 3 Uhr
Kindergottesdienſt

Mittwoch den 10 Oktober Abends 8 Uhr Verſammlung
r r Halle a/S Forſterſtraße 12 Vorm Uhr undAbends s Uhr Gottesdienſt Vorm II 12 Uhr Kindergottesdienſt

3 tag den 12 Oktober Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt für
Jedermann

Apoſtoli n Gemeinde Jacobſtraße 46 Vorm 10 Uhr Haupt
gen dtenſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt danach liturgiſcher Gottes

enſt
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118 N

Aſchersleben Halberſtadt 757
1142 180 M 317

625 1000 N bis Halber
ſtadt

Nordhanſen Kaſſel 520
68 V b Sangerhauſen 914
1100 10 M bis Eisleben und

Aſchersleben Halberſtadt 588
V v Cönnern nur Werktags
7355 10 1288 57
582 9lo N

Nordhauſen Kafſel 628 V von
Eisleben 7 V v Nordhauſen
720 108V 1282 N v San

b Nordhauſen 10 8 ,1180 M
Querfurt 220 62 2 N gerhauſen 122 523 741 N

v Eisleben 8i6s 1049 N
bis Eisleben

Berlin Anhalt 1228 358 V
D 427 V 744 918 11

12 581 546823 867 N b Bitterfeld
D947 N

Sorau Guben 752 118
218 680 1110 N bis

Berlin Anhalt D128V 259
5 788 V von Bitterfeld
D9s ,1016V 10 4V 1181V
27 524 77 901116 N

Soran Gnuben 785V v Torgau
1089 12 340 78

Torgau 105 NThüringen D 1212 324 Thüringen 35 V v München
545 755 D 959 D422 528 V nur Werktags
10 8 V nach Stuttgart und

München 1058 1186 P
110 222 550 N 73 N
nach Eiſenach und München

723 nur Werktags und nur
bis Merſeburg 4 11820 N
bis Erfurt

bedeutet Schnellzug 13 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perfonenzug mit 1 bezw 4 Kl

und nur von Merſeburg 34
78 V von Erfurt 98 100

118 211 511 526
89 N von Stuttgart und

Münch 886 N D 95 1216

Bei Hämorrhoidalleiden welche ſehr häufig durch ſitzende Be
ſchäftigung hervorgerufen werden iſt eine tägliche ergiebige Leibes
öffnung von größter Wichtigkeit und bediene man ſich wenn nöthig
der ſeit vielen Jahren rühmlichſt bekannten und von den Profeſſoren
und Aerzten wie kein anderes Präparat empfohlenen Apotheker Rich
Brandt s Schweizerpillen

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile
der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Ex
trakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſhnth je 1 Gr
Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in
gleichen Theilen und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht
von 0,12 herzuſtellen

Jm Technikum Strelitz i Meckl Bau Maſchinenbau und
ArchitekturSchule wird demnächſt die bekannte Lehrmethode des zeich
neriſchen Einzelunterrichts auch für die neuerrichtete Abtheilung für
Maſchinen Jngenieure Werkmeiſter und Elektrotechniker eingeführt
Der S 89b der deutſchen Wehroxdnung nach dem mechaniſche Arbeiter
die in der Art ihrer Thätigkeit Hervorragendes leiſten bis zum
25 Lebensjahre den Berechtigungsſchein zum einj freiw Dienſt auf
Grund einer Prüfung in den elementaren Fächern erhalten können
findet auch auf die Abſolventen der Baugewerk wie der Maſchinenbau
Abtheilung des Technikums zu Strelitz Anwendung Progrgmme
werden bereitwilligſt koſtenlos zugeſandt
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K Halle 5 Oktober
etrug und Urkundenfälſchung Nothzucht

r die heutige Sitzung waren folgende Sachen angeſetzt 1 wider
den Kaſſenſchreiber Heinrich Ludwig Diegmann aus Mansfeld

n Betrugs und Urkundenfälſchung und 2 wider den Arbeiter
Michael Kasparczak aus Holzweißig wegen Nothzucht Die an
Stelle der letzteren angeſetzt geweſene Sache wider den Arbeiter Auguſt
Herling aus Giebichenſtein wegen Raubes kam nicht zur Verhandlung
und mußte vertagt werden da ein Zeuge erkrankt iſt

Zuerſt wurde in die Verhandlung gegen den Angeklagten Dieg
mann eingetreten Der bisher unbeſcholtene am 8 Juni 1875 in
Worbis geborene Angeklagte war vom 1 Oktober 1893 bis 1 Juli 1894
als erſter Privatgehilfe des Rentmeiſters bei der Kreiskaſſe in Mans
feld angeſtellt und hatte unter ſeinen Obliegenheiten auch die Poſt
ſachen zu erledigen Durch ſtrebſamen Fleiß und gute Führung hatte
er es verſtanden ſich das vollſte Vertrauen des ſtellvertretenden Rent
meiſters des Regierungsſekretärs Hertzer während deſſen kurzer
Thätigkeit in Mansfeld in den Monaten Mai und Jnni zu erwerben
Da das Proviſorium des Herrn H am 30 Juni zu Ende ging lag
dieſem viel daran die nene dem am 1 Juli wieder
antretenden Renimeiſter glatt zu übergeben und es war ihm deshalb
angenehm als ihm der Angeklagte am 20 Juni einem Sonntage er
klärte noch arbeiten zu wollen Zu dieſem Zwecke bekam er die Bureau
ſchlüſſel ausgehändigt und den Auftrag die Poſtſachen von der Poſt
in Empfang zu nehmen und bis Montag unter ficherem Verſchluß zu
behalten Unter den am Sonntag Vormittag eingegangenen Poſtſachen
befanden ſich auch 2 Poſtſcheine über Geldbriefe im Werthe von
680 Mk 70 Pfg und 282 Mk 87 Pfg Der Angeklagte nahm die
Sachen an ſich und verſchloß ſie in ſein Pult arbeitele Vormittags
und ging auch Nachmittag noch einmal ins Büreau Hier bekam er
die Poſtſcheine wieder in die Hände und er faßte wahrſcheinlich durch
die hohen Summen angelockt den Entſchluß die beiden Geldbriefe ſich
anzueignen Zu dieſem Zwecke fälſchte er die Quittung indem er die
Empfangsbeſtätigung mit Königl Kreiskaſſe zu Mansfeld i V Hertzer
ausſtellte und den Stempel der Kaſſe aufdrückte Auf Grund dieſer
Quittiungsvermerke erhielt er die beiden Geldbriefe ausgehändigt
Abends fuhr der Angeklagte nach Bernburg übernachtete hier benutzte
dann die Bahn bis Luckenwalde wo er ſich zwei Tage aufhielt und
am 24 Juni nach Berlin fuhr Hier ſtieg er in einem Hotel ab und
ließ ſich bei Jnaugenſcheinnahme der Sehenswürdigkeiten von dem viel
verſprechenden Anshängeſchild einer Kneipe in der leicht geſchürzte
Heben den Trank zu kredenzen pflegen verlocken einer ſolchen einen
Beſuch abzuſtatten Aus einer Flaſche Sherry wurde eine echte
Räüdesheimer und endlich eine Flaſche Sekt Schon der Sherry hatte
den Geiſt des jungen Mannes verwirrt und das viele Animiren der
geſprächsluſtigen und zärtlich entgegenkommenden Heben noch mehr aber
die zweifelhafte Güte der Getränke war ſo wirkungsvoll geweſen daß der
in ſolchen Extravaganzen ungewohnte Zecher bald ſanft in Morpheus
Armen lag Als er um 1 Uhr aus dem Schlafe geweckt wurde war

er c crnC JFaul Seßausell o Co
Bankgesohüſft Halle aS Leipsigerstr 10

Hallesche Produktenbörse vom 6 0ktober
Preise mit Aussohluss der Maklergebühr per 1000 kg Netto

Weizen rubig 114 126 A alter und feinster märkischer über VNotir
Ranhweizen I16 124 A Roggen ruhig 112 116 Serste ruhig Bran
155 157 tfeinste feinfardige bis 170 A Futtergerste 92 110 Mk Haferruhbig 120 156 A Msis amerikanischer Alixoed Donaumsis 110 115 I
Raps Fübsen Sammtiichs vorstedende Produkte infenehter Beschatffenheit wesentlich billiger Erbseen Viktoria 150 170 K
Kümmeil excl Sack per 100 Kg netto 54 55 A Stärke incl Fass von 100 kg
Inhalt per 100 kg noetto allesche a Weizenstärke getragt 32,00 bis
81,00 nsch Qualität bezahlt Maisstärke für 100 kg netto 81,50 32,50 A

Preise pro 100 Kg netto
T insen 14 28 Bohnen Kleesaaten AMAohn blau 82 84 Weizen

meni 00 brutto einschl Sack 19,00 20,50 Roggenmehl I brutto einschl
Sack 16 00 dis 17 ,00

Futterartikel riß Fattermehl 11,00 11,50 A Roggenkleie 7,75 bis
8,25 A Weizenschalen 6,50 00 A Weizengrieskleie 6,60 7 00 M Malsz
Koime velle 10,00 10,50 dunkle 8,00 9 00 M Oelknohen 19,50 11 00 Mals
26,00 28,00 I Rüböl 00 M Petroleum 19,50 M Solaröl 0,825 30 11,50 AM
Spiritus per 10,000 I ruhig Kartotffel wit 50 Al Voerdrauohsabgade A mit 70 A Verbrauohsabgabe 31,60 M Rüben 00,00 M

ZuokerHaſie 5 Oktober Rohzuoker Das Angebot war in dieser Woche für
prompte und spätere Lieferung wieder sehr reichlich und konnten sich bei
ranigem Markt die Preise nicht behanpten Erst am Wochensehluss kam
eine ſtetige Tendenz zum Durehbruch Umsatsz 189000 Centner Raffinirter
Zuoker Knteprechend den niedrigen Rohzunekerpreisen wurden selbst die
an äen Markt gebrachten wenigen Partien nener Waare nur 2u suegessive
Feichenäden Preisen von Händlern aufgenommen Rohzueker Rendement
92 aussehl neu 19,65 10,50 M Rendement 88 ausschl alt 10,10 10,25 AIK
Rendement 89 ausschl nen 10,20 10,30 Alk Raftfinirter Zucker
Gem Melis I einschl 22,50 MIK Die Preise versteben sich für 50 Kg franco

Magaeburg 5 Oktober Kornanecker exel von 92 an 10,70
bis 10,85 Kornzneker exel 88 Rendement 10,10 10,25 nene 10 29 10,85

An und Verkauf von Werth
ans ländischer Noten und Geldsorten

Vollaswiürth

General Juzerger fur Halle und den Saaikreis
er noch ſo trunken daß er mit Mühe und Noth ſein Nachtlager auf
ſinden konnte Mit ſchwerem Kopfe am anderen Tage aufwachend
durchſuchte er ſeinen Ueberzieher nach der Brieftaſche fand aber weder
dieſe noch viel weniger einen Pfennig von den 400 Mark die er ein
eſteckt hatte Mit 20 Mark hatte er die Zeche bezahlt der Reſt von

Mark war pfutſch Außer dieſem Verluſte mußte der Angeklagte
auch gewahr werden daß ihm von dem im Schreibtiſche des Logis
zimmers zurückgelaſſenen Geide noch 120 Mark in Gold abhanden ge
kommen waren So war das auf unrechtmäßige Weiſe erworbene Gut
zum größten Theile wieder in alle Winde zerſtreut Von Berlin
wandte ſich Diegmann nach Kotibus wo er ſich nur einen Tag auf
hielt und von Reue getrieben den Entſchluß faßte nach Mansfeld
zurückzukehren Er führte dieſen Vorſatz auch aus und ſtellte ſich der
Polizei in Mansfeld welche ihn ſofort in Haft nahm Auf der Kreis
kaſſe war die Fälſchung der Poſtſcheine ganz zufällig gleich am nächſten
Montag entdeckt worden Der Poſtbeamte hatte hingeſchickt und ſich
das Poſtbuch ausgebeten um die am Tage vorher von D abgeholten
beiden Geldbriefe nachträglich eintragen zu können Herrn dem
ſtellvertretenden Rentmeiſter war das Fehlen des Angeklagten am
Montag früh im Büreau aufgefallen er ahnte aber nichts
Böſes da D ſein volles Vertrauen genoß Als aber der
Poſtbeamte nach dem Buch ſchickte und H von der Abholung
der beiden Geldbriefe hörte ſchöpfte er Verdacht ging ſelbſt zur Poſt
ließ ſich die Poſtſcheine vorlegen und erkannte ſofort daß die Quittungen

efülſcht waren Von den auf 963 Mark ſich belaufenden Beträgenhalte der Angeklagte nur 281,57 Mk zurückgebracht die ihm abge

von der Königl Regierung regreßpflichtig gemacht worden Dies iſt
der Thatbeſtand wie er der Anklage zu Grunde lag Diegmann hatte
von Anfang an ein offenes Geſtändniß abgelegt und wiederholte das
ſelbe auch heute Wie er zu dieſem Fehltritt gekommen darüber ver
mochte der Angeklagte keine Auskunft zu geben Schulden oder ſonſtige
Verbindlichkeiten hatten ihn nicht gedrückt es kann alſo nur ſein daß
er von dem vielen Gelde deſſen Erreichung ihm möglich war geblendet
worden iſt und die n ſeiner Handlungsweife nicht bedacht hat
Tragen mußte er dieſe nun dagegen konnte ihn nichts ſchützen Die
Geſchworenen bejahten auch die beiden Schuldfragen und billigten dem
bisher unbeſcholtenen Angeklagten der über ſeine That ſichtliche Reue
zu empfinden ſchien mildernde Umſtände zu Der Gerichtshof erkannte
in Rückſicht auf den groben Vertrauensbruch und den erheblichen Schaden
auf zwei Jahre Gefängniß wovon 3 Monate durch die Unter
ſuchungshaft als verbüßt angerechnet wurden

Alsdann wurde verhandelt gegen den Grubenarbeiter Michael
Kasparczak aus Holzweißig im Auguſt 1872 in der Provinz Poſen
geboren wegen Körperverletzung mit 5 Tagen Gefängniß vorbeſtraft
Es handelte ſich in dieſem Falle um ein Sittlichkeitsverbrechen Noth
zucht weshalb die Oeffentlichkeit der Verhandlung ausgeſchloſſen war
Der Angeklagte wurde des ihm zur Laſt gelegten Verbrechens für
ſchuldig befunden und zu ſechs Jahren Zuchthaus ſowie
zehn Jahren Ehrverluſt verurtheilt Erſchwerend fiel bei Abmeſſung
der Strafe ins Gewicht daß der Angeklagte mit großer Rohheit gegen
ein ſchutzloſes junges Mädchen Nachts auf öffentlichem Wege vor
gegangen war

ö

papieren

Nachprodukte exel 75 Rendement Ruhig Brodrafünade I
Brodratfünade II Gew Rafünade mit Fass 23,25 24,25 Gem AMelis I
mit Fass 22 25 Ruhig Rohzucker I Prodnkt Transito f 2 B Hamburg
Oktober 10,10 bez 10,15 Br pr November 10 42 bez 10,15 Br pr De
cember 10,12 Gd 10,17 Br pr Jannar März 1082 bez 10,85 Br Stetig

Wochenumsatz im Rohzueckergesehbäft 616 000 Otr
Hamburg 5 Oktober Räüben Rohzuoker I Produkt Basis 88 frei

an Bord Hamburg pr Oktober 10,17 pr December 10,20 Stetig
London 5 Oktober Javazuoker loco 18 träge Rüden Rohrzuoker loco 10 Fest Centrifugal Cuba 13
Paris 5 Oktober Rohzneker behaunptet 688, loco 26,50 a 26,75

Weisser Zneoker feast Nr Pr 100 Külogr pr Oktober 28,12 prNovember 28,12 pr Januar April 28,87, pr März Juni 209,37

Kaffee
z Oktober Kaffee good average Santos pr Oktober 7

pr December 66 pr Aärz 68/, Behanptet
Amsterdam 5 Oktober Java Kaffee good ordinary 52
Havre 5 Oktober Kaffee good average Santos pr Oktober 89,00 pr

December 82,75 pr März 77,75 Unregelmäsesig

Getreide Oele Fette und Spiritus
Serlin 56 Oktober Weizen loco 114 185 Oktober 128,00 December 138,00

Mai 136,50 besser Roggen loeo 103 110 Oktober 108,00 December 112,00
Mai 117,25 besser Hafer loco 116 143 Oktober 115,50 December 114,06
Mai 113,75 matt Gerste loco 95 185 Futt ergerste Räbölloco OKktob 43,60 Mai 44,30 fester Spiritus Wer Waare loco 81,60
Oktober 35,00 November 36,20 Pecember 36,20 Mai 37,70 fest 500r
Waare loco Petroleum loco 18,89Hamburg 5 Oktober Weizen loco foester holsteinischer loco neuer
130 133 Roggen loco fester meoklenburg loco nener 118 123 russ
loco fest loco neuer 72 753 Hafer fester Gerste fester Rüböl anverzollt u loco 44 S prktn still pr Oktober November 19 Br

r November December 197 Br pr December Jannar 20 Br pr April Mai
Br Kaffee ruhig VUmsatz Sack Petroleum loco behauptet

Standard white loco ib Br Wetter bewölkt

Dangenbeanm IBerliner Börse Elsenbahn Stamm Aktien Boneerengeriig gri zDortmand Bergb A 6 25vom Oktober 1894 Altenburg Zeita Sr 212,90 be do Union Pr A 1 er

etc eeecetiubecek 42 25h 9 167 75Deatsohe Fonds rn rtor Güterdsln c Bergbaun W iedr
c K o en d 14 9 er ie 2m Reiohs Anleibe 1333 Nainari nis gen t e e rAarienburg Mlawre 25dr rs h 93 756 Let rensslsche Stddbahn 0 91 70d2 Laurahüttes 131 40b2Bfrggteiaeheostasts KRlemo 1 r z obere e je z ze e 3,25 jWeimar Gera 12 5 Indängtrie zo 95,500 Riedecks Mont 5Staat Sohnläsebelne 8 100 408 7775 e Zile z gerſtrer 4 1

Berliner Stadt Obllgation 101 80b Bareitiehrader Bahn 10 249,256 Säehs Thür Branniohblen s 118,90b2B

Lanäszeh Gentr c Hesterr Lobaibalnen 10225b Indastrie AktienS do J e 8 101,00b2 do Nordwestbalhin ct n e e 22 Südösterr Lombarä 44 80da Als Rloſtr Gou alaon S 198,50bOrtpreovszsiselo Kurak Kiew 5 5 Berliner Elektricit Werke S 195 00b2Z Fosepgehe e 8 103,00b a Russische Stastsbalm 5 5 Blebeok T elpzig 10 193 50d22 Ssechsische SF J5 do Süäwesatdahn 5 5 69,75 d CGröllwitaer Psapiertabrik 10S o 101 00b Warsehan Wien 5 234,00b Ellenbarger Kattun 9 006yeetpr unt i in v äottuoräbahn 7 75407 aroppiner orrec kommersohe 10450B Ital Alittelmeer Bahn 90 ,40d2 Hildebrand Aählon 12 148,50B403s Posensche 14 S Central 5 137,80d2 a Anhalt Maschinen 0 44,50Zkrepegineh o P ao Vnion 95,00dz Fommervecne eonv oba r 104256 z r 3 re er 254,00 Bank Aktlen Thilringer Salfnen S os 00d e
Aus Iknädisohe Fouds r n ibeghin uer o 5 109 00d 0 0 In S 4 zeste A 84 5 30 do Handels Gesellzohbaft 5 149,80b2 do Gr Berl Pferdeb 12 262,75 bre r e Breslaner Disconto Rank 5 106 ob Zunekerfabrlken Glanziger 105,750
Golärente r 2740020 per ägg Jenk R s 45 z5 82,10d entsohe Bank 1609,25b 0 er 2s s do Genossenseheaft 5 in oLissaboner Stadt Anleibe 4 66,00b26 do Grundschnläbank 6 119,75b z WeohselkursgAezicaner 600 s 65,50d2 do Hypoth Bank 60 7 124,50b2 Gdo St Rb Obl kleine 5 52,50B Diskonto Gesellachatt J 201,50b Amaterdam 100 8 T 1868,50b2Norweg Staate Anleiho 8 Dresäner Bank 151,25da London 1 Lotr 8 T 20 835d2Oesterreich Goldrente 4 100,80b a Gothaische Grund Cred B 8 103,606 Paris 100 fr 8 T 80 85d

do Fapier Rente U 0 do x o 25 101,306 Wlen österr W 100 8 T 18638,96hdo Sübeorr J J kleine 95 20b2 Henugvrorsgu zank 110,606 Poterabarg 100 8R 8 W 217,75b2
Portugiesisehe St A Er 26,80d26 eipziger Oredit Anstalt s 188,60b2 rRöm Stadt Anl II VIII 4 77,50b 20 Magdeburger Bankverein 106 306 Bank Diskonto,Rumün Staata 0 fund 2000 5 102 906 aso Privathank 6 109,80d2ao do amort 4000 65 97,40b2 Meining Hyp Bank 70 6 122 006 Berlin Weohsel 8 Lombard s Ampterdo do von 1890 4 85,60b 26 Mitteldentseche Creditbauk 108,00b2 dam 277 I oudon 2 Paris 2 Peterea burg
Russische Gol e Ah 4 h 133 z Wlen 49,do Nicolei Obl orddeutsche Grnndered B 3Anl 1864 Oesterreich Credit Anstalt 1143 er 1860 e rn Gold Slber und Hanknotente 84 J v 3 Bod ur 9 6 zeitel u e eUuger eben ötiiok wd z o 20 es oke mee 16e e eElsenbahn Stumm Prloritüäts Aktlen S rer r Fuüer ren e errànzösiso ankn
Gortwünd Kusohedo G e Bergwerks Aktlen e 233 nete 15 120,00b2 wen ehe uo hen xe h ne Anhalter Kohlenwerkze 70,00d2BSe Je e 4 166,70B Bochum Gussatahlfabrik 141,50d2 lWeimar Gers 88,60b26 Coneglidation o 176,00b2

nommen wurden Für den abhanden gekommenen Betrag iſt Herr H

Check Verkehr
Annahme Von Spareinlagen Linlösung von

Coupons und Dividendensecheinen

J à J CL1ÄZ, J FGJXJGJ zschaftliäches Handel und Börse

7 Oktober

Fageshalender
Poſſdeng Domgaſfe 516

niderſſie Schulberg 11 an der alten Promenado
origburg am Paradeplad
c d am mer ſe 90 Sorne adrodingial Muſenm Domgaſſe 5/0 SoDonmneroiage 11 1 Uhr gratis Wonia s Mitiwochs deu don

11 1 Nbr 50 Pfg Sonſt federzeit 1 Mark
Archäologſſches Muſeam alte Promenade Mittwoch Sonn

abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgelilich
Städet Muſenum für Kunſt und Kunſtgewerbe MYamd

r und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Einige

upforſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamésgeblüode
Donnerstag 11 1 Uhr

Kgl Univerſitätsbibliothek r 50 Momegg Dunktag Donnerstag Freitag von 1 z Vorm Mittwoch und na
abend von 12 Hhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Untiderſſthts
ferien täglich don 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Wilhelmſtraße 1
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 20 dezw U Stelpſtr 78

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Landrathsamt des Saalkrelſes im Ständehaus Lutſemſte 6

geöffnet von 1 und 6 Uhr
Städtiſches Gymnaſium Sophienſtraße 37
Diakoniſſenhans nebſt Martinßift Mühlweg 7 Frauckfeſche

Stiftungon Haupteingang Franckeplag 1
Patentſchriften Leſezimmer im Bureau des Södchſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereins Magdeburgerſtraße 50 1
an den Wochentagen Vormittags von 18 Nachmittags inlt Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vonnittag don 11 12 Uhr
für Jedermann unentgeltlich e

Amateur Photographen Verein feden Mittwoch Abend
8 Uhr Sitzung in Freybergs Garten

Markktbericht
Sonnabend den 6 Oktober

Nr 235

Eier pro Mandel 1,00 1,10 Mk r 0,25 0,80 Mk
Butter pro Pfund 1,25 1,85 Birnen pro Schock 0,25 0,60
wiebeln pro 5 Liter 0,30 Aepfel pro Mandel 0,20 0,50
lumenkodl pro Stück 0,20 0,40 Pflaumen pro 5 Liter 0,85 0,50

Kartoffeln pro 5 Liter 0,23 0,25 allnüſſe pro Schock 0,20 0,30
Mohrrüben p Mandel 0,10 Gänſe pro Stück 4,50 6,00
Kohlrabi pro Mandel 0,25 Enten pro Stück 2,50 3,00
Rothkohl pro Mandel 0,75 1,00 Junge Hähnchen Stück 0,80 1,20
Wirſingkohl p Mandel 0,50 0,75 ühner pro Stück 1,75 2,00
Radieschen 4Bündchen 0,10 l n pro Stück 1,00 1,20
Senfgurken dopp Mdl 0,90 1,00 W Kaninchen p Stück 0,80 1,10
Kohlrüben p Mandel 0,70 1,00 aſen pro Stück 2,75 3,50
Grüne Bohnen 5 Liter 0,35 0,50 aſanen pro Stück 3,00 8,50
Sellerie pro Mandel 0,75 a ammetsvögelp Stck 0,25
Preiſelbeeren p 5 Liter 1,50 4

Der Markt war noch mit Rehwild und Fiſchen beſetzt

Uypotheken Vermittelung
von 3 auf Acoker und 4 auf Stadt

UHypothek

Breaslau 5 Oktober Spiritasr pr 100 Liter 100 excl 60 Mk Verr h pr Oktober 9,80 do do 70 Mk Verbrauchsabgaben pr
Oktober 2980 do do Roggen pr Oktober 110 00 Rüböl pr Oktobe
44,50 pr November 44,00 Zink Wetter Sechön

Breslau 5 Oktober Samendoricht von Oswsald Rüdner BreslauDie Stimmung auf dem dieswöchentlichen Saatenmarkte war wiederum fü
alle Saaten sehr watt es herrschte im Einkauf noch grosse Enthaltsamkoeit
da sich eine endgültigo Preisbildung noch für keinen Artikel der neuer
Ernte bilden Iäest nur so Viel scheint fast mit Sicherheit festaustehen äss
die Ernte in Weissklee als eine e und in der Qualität schlechtezu bezeichnen ist Ich notire heutfe Rothklee 48 58 Alk Weiseklee 55 dis
85 Mk Sehwedischklee 45 60 Wundklee 56 MKk Gelbklee 18 24 K
Incarnatklee 10 15 Ak Englisch Raigras prima importirtes 18 22 Mk
sohlesische Abeast 12 14 Mk Italienisch Raigras prima importirtes
29 25 K Thimothee 22 34 AMK Knörriechb langrankiger 10 Mk kurzer

9 AMK Senf weieser oder gelder 10 14 Ak brauner russischer 10 Mk
Buchwelzen silbergrauer 50 MK brauner 7 MK Seradells 6 MkOelrettig chinesischer 10 12 Sandwicken 22 25 Alk Wicken schlesische

7 AK Lupinen gelbe 5 Ak Alles per 50 Kilo netto
Stettin 5 Oktober Weizen loco fester neuer 105 121 pr Oktober

128,00 pr April 2lai 130,00 a loco fester a pr Okt 107,50pr April Mai 116,50 Pommwersoher Hafer loco 100 112 Räböl loco stil
r Oktober 43,50 pr April Aai 44,00 Spiritus loco fester mit 70 A

n r pr November December pr April Mai Petroe um loco 9,30
Posen 5 Oktober Spiritas loco ohne Fars S0er 49,30 do loco oFass 70er 29,60 bebauptet Wetter Träbe uns
NMetz 5 Oktober Roggen 10,50 11,20 Ak Weizen 14 20 14,60 Ak Hafer

11,00 14,00 MK Gerste 18,60 14,00 Alk Pferdebohnen 15,20 14,00 AK
Wien 5 Oktober Weizen pr Rerbet 6,57 Gd 6,42 Br pr Frühjahr6,83 Gd 685 Br Roggen pr Herbst 5,50 Gd 5,65 Br pr Frühſahr 5,92 Gd

5,94 Br Mais pr September Oktober 6,58 Gd 6,68 Br pr Mai Juni 97 Gd
6,09 Br Hafer pr Herbst 6,15 Gd 6,17 Br pr Früähjabr 6,23 Gd 6,25 Br

Amsterdam 5 Oktober Weizen auf Termine höher pr November 124pr März Rog z loco unverändert auf Termine x pr Oktober
r lärz 94 pr Mai 95 Rüböl loco 21, pr Herbst 20 7, pr Mai 1806
Intworpen 5 Oktober Weizen dbehauptet Roggen ruhixg Hater

ruhbig Gerste ruhig
Paris 5 Oktober Weizen matt pr Oktober 17,865 pr November 17,40November Februar 17,50 pr Jannar April 17,55 Roggen rubig pr Oktober

10,40 pr Januar April 11,10 Mehl matt pr Oktober 38,70 pr November
39,10 pr November Februar 39,30 pr Januar April 3945 Rühöl ruhbigJ Oktober 46 76 pr November 47,00 pr November December 47 00 pr
anuar April 4725 Spiritus ruhig pr Oktober 31,25 pr November 21,50pr November December 31,50 pr Januar April 32,50 Woetter Nebelig

Petroleum
gut rn Orte m r a r woeies loco2 bez u Br pr Oktober 12 Pr Oktober Decem 12 BrJannar Alärz 12 Br Ruhig vr
Liverpool 5 Oktober Baumwolle Vmszatz 15000 Ballen dsyspeknistion und Export 1000 Ballen Stotig on äsvon ar
NMiddl amerik Iieferungen Oktober November 32 Käuferpreis No

w W a e S anugr Febrnor 32O ebruar Marz 2 er Aärz pr 7 u udo Aai Juni a Wert Käuferpreis April Alsi

Bremer Börse vom 5 Oktober
Raffinirtes Petroleum Ofüzielle Notirung d reomBörse Sehr fest Loco 5,00 Br er B or Potroleum
Baumwolle Fest Upland midäl loco 32 PfgSchmalz Flau Wileox 42 Pfg Armour shield 43 Pfg Cudahy 42 P

Fairbanks 38 Pfg uSpeck Rubig Short eclear midädling loco 40
olle Umsatz 205 Ballen

t T Umsatz 34 Packen Carmen 34 Seronen Carmen 2200 Packen

Sohluss Course der Leipziger Börse vom 5 Oktober

8 sächsische Rente e e 2852,55 92g do Anleihe 101 40 101,25Oesterreichisohe Banknoten 163,75 162,80Zeitzer Parafüön und Solaröl Fabrik 772,50 72 50
Mansfelder Kux e 295,00Böhmisohbe Nordbahn Actien 1501,00 191 25
Baschtiehrader Risenbahn Actien Lit A 5 240,00 240,504 do 3 do t B 9 9 250,00 249 75Leipziger Creditanstalt Actien e 18,75 188,25
Credit nud e zu Leipzig o 119,60 119,60I ziger ActiSn 75 138,75ächeische Bank Acetien 4 121,50 121,50Leipziger Kammgarn Spinnerei Actien 165,00 165,00Kammgarnspinnerei Stöhr Co e e 11432,90 1
Altenburger Actien Branerei e e 175,00 175,00
Znekerfebrik Gla Aotieon e e 1166,00 106,00Zuckerrafünerio Aotioen o 138,00 138,00Ketteo Deutsche Elbsehitfahrts Actien 72,75 72,75Tunüringigche Gas Gecellsohnatte Action 165,00 165,00

Hampfsehleppsohlfftahrt vereinigter Efbe und Saale Sohltfer zu Dresden
In das Handelsrogister zu Halle ist eingetragen dass die Ges t in
Halle a 8 eine Zweignliederlassung errichtet hat Für dieselde ist dem
Ka irteh sehbhwarz und dem Kaufmonn Aug Klein Prokuro
erthellt worden

C V 4 Oktober

r

S
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empi
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c 235 Sonnkag

Martünſtr 5 alle aam Leipziger Thurm
300 Ctr prima Thüringer Kartoffeln ſowie

prima Thüringer Zwiebeln und
50 Ctr prima friſche grüne Bohnen

billigen Preiſen im Einzelnen wie im Ganzen abzugeben
Hallescher Verein für Kohlen bergbau

100 Ctr

u Briquettesfabrikation
G Bisengräber

und Preſzſteine in empfehlende Erinnerung zu
Beſtellungen auf

Briquettes à Ctr 62 Pfg
Presssteine pro Mille 14 Mark

werden in unſerem Comptoir Brüderſtrafze 5 angenommen

Hiermit geſtatten wir uns ganz ergebenſt unſerer verehrten Kund
ſchaft von Balle g S unſere ſehr heizkräftigen Briäquettes

GeneralAnzeiger für Halle und den Saakkreis

Erſte Thüringer Gemüſe u Obſthandlung

Martinſtr 5 Ausverkauf
Glas und Porzellan Waaren

A

bringen

frei Gelass

e

übernommen habe Wie es durch raſtloſen Fleiß und ſtreng reelle Bedienung
gelungen iſt ſich eines großen Kundenkreiſes erfreuen zu dürfen

führung ich zuſichere zeichne

Halle a 1 Oktober 1894

Geld Lotterien
Rofhe Kreuz WeselerZiehung 24 26 Oktober Ziehung 9 November
Hauptgewinne 50000 20 000 k Hauptgewinne 90000 40 000 2aR

baares Geld ohne AbzugOriginalloſe à 3 2u Forlo und Liſte je 30 Dfg
Georg Joseph Berlin Grünstr 2

Der 1 Haupttreffer der letzten Serie wurde bei mir gewonnen
Telegr Ad Dukatenmann Berlin

Aklergünſtigſte Gelegenheit
zum Einkauf von

Möbel Spiegel u Polsterwaaren
Ganze Ausſtattungen ſowie einzelne Stücke

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Spedcialität
Compl ſtilgerechte Zimmereinrichtungen

in größter Auswahl

G Schaible
nur 26 Gr Märkerſtraße 26

S Welt Vhr
ausgeſtellt von heute den 4 Oktober und folgende Tage

auf nur kurze Zeit
DitLeſpeigerstr 7I I

S Pie größte Kunſtuhr der Welt
ſtellt die Straßburger Goslarer Lübecker und Prager

Kunſtuhren weit in den Schatten
ist 4,50 Meter breit 3 50 Meter hoclk

Täglich mit dem Glockenschlage
Morgens 11 12 Nachm 3 4 5 6 Abends 7 und 8 Uhr

Haupt ErklärungWir laden das hochwohllöbliche Publikum der Stadt Halle und Um
gebung zu recht zahlreichem Beſuche freundlichſt ein

Entree Erwachſene 1 Platz 50 Pfg 2 Platz 30 Pfg
Kinder die Hälfte

Falle S Steimle
Tanz Vnterricht

Der VWVinterkursus meines Tanzunterrichts nebst Anleitung über
Aesthetik der Köperbewegungen u Austaudsformen nach Professor Zorn Nit
lied der Genossenschaft deutscher Tanzlehrer für Abtheilungen und einzelne
ersonen beginnt Dienstag den 23 Oktober für die Herren Studireuden

Ende desselben Monats in den Kaiser SAten Gleiebzeitig empfehle iehb
mich zum Vinüben der Menuets ä la reine und de Ia cour der Gavotte der
Xaiserin des Huldigungs Reigen u 5 überhaupt aller Novitäten

Gefallige Anmeldüungen werden jederzeit in meiner Wobnung entgeeer

genommen H Wi plinger anzieohrer Augustastr I

c rTTEI T

h

Geschäfts WVebernahme
Es gereicht mir zur beſonderen Ehre unſerer werthen Kundſchaft ſowie einem hochgeehrten hieſigen und aus

wärtigen Publikum die ergebene Mittheilung machen zu können daß ich die bisher von meinem Vater geleitete
aUhrenhandlung mit Reparatur Werkſtatt

r 1I2 Rathhausstrasse 12
ſo werde auch ich mit dieſen Prinzipien weiter

arbeiten und bemüht bleiben ſämmtliche Auftraggeber in jeder Hinſicht zufrieden zu ſtellen
kommendem Bedarf mich beſtens empfohlen halte und um recht zahlreiche Aufträge bitte deren prompteſte Aus

mit ausgezeichneter Hochachtung

W Preusser jr Uhrmacher
h h

ſowie ſolide Preiſe meinem Vater

Indem ich bei vor

w

38

8

Warnung
Von einem früheren Mansdiener

des General Devoſitärs wird ein Fa
brikat unter Dr G Schmidt durch
einzelne Apotheken in Handel gebracht

Es wird daher darauf aufmerkſam
gemacht daß nur das älteſte und ſeit
ca 16 Jahren rühmllehst bewährte
Oberstabsarzt Dr Schmidt sche

Grehhövr el
verbeſſert von Dr M Deutſch gegen

Taubhei tSchwerhörigkeit Ohrensausen
Ohrenlaufen rc ſelbſt in veralteten
Fällen ſich einzig und allein be
währt hat

Empfohlen von ürztliehen Auto
rltüten beweiſen die vielen dauernd
eingehenden Dankſchreiben welche zur
Einſicht vorliegen den fortgeſetzt gün
ſtigen Erfolg

Gegen Einſendg von Mk 4 mit
Spritze Salicylwatte und Gebrauchs
anweiſung nur allein ächt zu haben
Kaiser Apothekoe Malle

an der Glauch Kirche 1

Vngarieche Salami
à d 1 Mark

einpfiehlt

V Mietsoh Leralgerſe a
Fernſpr 166

ff Wurſtſchmalz 55
grobgehackte Pfund

Knackwurſt So
Berliner Mettwurst

mit u ohne Knoblauch à Pfd 60 Pfg
ff bayrische Sülze

à Pfd 50 Pfg empfiehlt

W Metsch Se
Grudekochötfen

Fernſhr 166

bewährter Syſteme

empfiehlt in den verſchiedenſten Größen
zu den billigſten Preiſen

Christian Glaser Halle a
Gr Klausfſtr 24

neneſterOhin, Thees Ernte
à Pfd 2 40 3 4 5 6 u 8 Mk

ff Chocoſaden n Cacao v Schögel Co
ff neue Vanille

à Stck 10 15 20 u 25 Pfg empfiehlt
A Trautwein Gr Alrichſtr 41Nitgl d Genossenschaft deutseh Tanzlehrer

er Tuch Vers an überJ V Cornein uriſhen Bill Ve Preis lIis e nut Artiger
zugsquelle für Schneider und Private in sendet Gummiwaarenfabrik
Kammgarn Cheviot Burkin 2e fre Nach diem e Muſfer gratis u franco J Kantorowloz Berlin C iehtReſenthalerßr 52

Gummi Artikel
Sanitäts Bazar J B Flsoher Frankfurta M 6 paſent

Waaren gegen 10 Pfg

7 Oktover Seite 11

wegen Umzug von

zu hedoentend herabgesetzten Preisen

6 Ape Nachf
llalle a Leipzigerstr 5

gegenüber dem Uerrn Bruno Freytag

L Hedderoth s Wwe
Tischlerei und Sargmagazin

Halle a Gr Steinſtr 53
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in

Holz Metalis ſowie hermetiſch verſchließbaren

Meta Boppelsärgen
steppdecken und sterbekleider in reicher Auswahl

I OS Ganze Begrähbnisse
ſowie den Trausport Verſtorbener nach außerhalb übernehme wie Le

kannt bei jeder gewünſchten Garantie zu ſoliden Preiſen
r Sargkis s en ſtets am Lager

Telegraphiſche Depeſchen umgehend effektuirt

re z Hauswerkauf
Die hier Beeſenerſtr 20 belegenen Grundſtücke m

einem Geſammt Flächeninhalte von 33 Ar 44 Mtr die ſich in Folge ihrer Größe
zu Fabriken und ſonſtigen großen Anlagen eignen ſollen

am 29 Gktober d Js Vorm 10 Uhr
in meiner Kanzlei Brüderſtr 6 I öffentlich meiſtbietend verkauft werden Die
Grundſtücksverhältniſſe und die Verkaufsbedingungen können ebendaſelbſt jeder Zeit
während der Geſchäftsſtunden eingeſehen oder von da gegen Erſtattung der Schreib
gebühr erfordert werden

Curt Elze Königl Notar

Gr Uiriſſt 51 a Sr rig ve Ferd Francke u die
ſein reichaſſortirtes Sohudwaaren Lager für

Herren Damen und Kinder
von den einfächſten bis zu den eleganteſten zu billigſten Preiſen Krſtellungen

nach Maaß ſowie Reparaturen werden ſchnell und ſauber ausgeführt

i aller TNähmaſchinen
Wertheim Elertra Tripler Dreiſtichmaſchine ehe

F Lauenroth Nechaniker S er en
Bekanntmachung

Von Sonntag den 7 d Rits ab wird der geſammte Schalterdienſt ir
die Räume des Poſt Neubaues Eingang vom 1 Hofe gegenüber Stadt Hamburg
verlegt

Der Eingang zur Packet Ausgabe verbleibt am 2 Hofe gegenüber dem
Königl Landgericht

Der Briefkaſten befindet ſich nahe dem ſüdlichen Ende des Neubaues an
der Poſtſtraße

Halle Saale den 5 Oktober 1894
Kaiſerliches Poſtamt I

Geheime Jeden V Billigſte Bezugsquelle für Wo

und deren Folgen jeder Art als Haut
ausſchläge Mundansbrüche Kopf eppue 6

ſchmerzen chron Ausflüſſe Schlaff

fehlerhafte Teppiche Prachtexemplare à 5
heit des Körpers u ſ w heile gründl

6 8 10 100 Prachtkatalog gratis
und discret geſtützt auf 20jährige Er

99
0 J öphaplu Reſte

e

M

fahrungen und glänzende Erfolge durch
ein einfaches Verfahren ohne Anwendung

in glatt gepreßt u gewebten Quali
täten auch echt Friſeé und Moquet

von Queckſilber Jod u ſ felbſt da
wo dergl Mittel ſchädlich auf den Körper

enthaltend 22 Meter ſpottbillig
Muſter franco

gewirkt Brieflich mit gleichem Erfolg

Teppith J BERLIN SFabrik Emil Iekèvre Grauienſtr i5s

S B G Keutel

Dur Pflege der Zähne

Badehalter

empfiehlt in größter Auswahl

Eislebhen Markt 35
Anlionel Theater Rekanrant

iſt die beliebte asphalkirte

Kegelbahn

Zahnpulver
Zahnpasta
Zahnwasser
Zahnbürsten

noch einige Tage in der Woche frei

HMe I h neb

von bekannter Güte einpfiehlt in
größter Auswahl die

Piluwaarenfabrik linde
2 Gr Steinſtr 2

Jeden Sonntag von früh 8 Uhr an

Filzschuhe

verſchl Preisliſte nur beſter Speckkuchen von BrodteigF Stein Graſeweg 18



Seite 12 Sonntag und den SaalkreisGeneral e zeige für Hal

ßegründet 1859 Geschäfſtshaus Gegründet 1859

Auſträge

von 20 Mark an
portofrei

lodebilder
Catalog und Proben

SGratis u portofrei

2 u 3 Marktplatz 2 u Halle a S 2 u 3 Marktplatz 2 u B
S Grösstes Waarenhaus der Provinz Sachsen S

Täglicher Eingang Von

herbst und Winter Neuheiten
Jackets Vmhängen Golf Gapes Regen Mänteln

und Paletots Abend Mänteln russ Rädern Costumes
Blousen Jupons Morgenröcken

Tricottaillen Schulterkragen Pelz Muffen Pelz Baretts nd

S Rindler Confection
0 Vorzäge 9

welche das einzige am hiesigen Platze bestehende qrosse Special Etablissement für

Damen und Kinder Confecti m
bietet

Reichste Auswabnl in allen Gattungen von äder einfachsten bis zur hochelegantesten Art

d Garantie für tadellosen Sitz solide Stoffe und sauberste Näharbeit
i Bereitwilligster VUmtauseh

Special Abtheilung fär Damen Putz u Weisswaaren

im Rathskeller Neubau

Damenhüte Pariser Blumen Schleiertülle u CazenCoifkuren Federn und Fantasie
J feine n in allen Irauerhüte berargennnts Theatel vGapotten

Miene ſehen u Scene Pariser ſich

Verkauf D tesen aner van vie Preiſen

7 Oktober Nr 235

ſtellen

Preise ausserhalb jeder Concurrenz

Di
einige
Tanz
etwas
5 erwäl

Morſicher
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